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Mit Blick auf die bevorste-
henden Wahlen zur Bezirks-
versammlung und zum Eu-
ropäischen Parlament hat 
der SPD Landesvorstand be-
schlossen, die Organisations-
wahlen in den Distrikten und 
Kreisen auf das Ende dieses 
Jahres vorzuziehen. 

Am 12. November waren alle 
Mitglieder der SPD Billstedt 
aufgefordert, bei der Dis-
trikstversammlung einen 
neuen Vorstand zu wählen. 
Und gerade mit Blick auf 
die genannten Wahlen, ha-
ben wir diesmal einen sehr 
mitgliederstarken Vorstand 
bestimmt, der die Vielfalt 
unseres Distrikts, aber auch unseres Stadt-
teils abbildet. Wer für was gewählt worden 
ist - das haben wir euch auf den nächsten 
Seiten kompakt zusammengestellt. 

Zunächst gratulieren wir natürlich allen 
gewählten Vorstandsmitgliedern und Dele-
gierten und bedanken uns beim Distrikts-
vorsitzenden aus Finkenwerder, Ralf Neu-
bauer, dafür, dass er unsere Versammlung 
geleitet hat. Die Amtszeit der gewählten 
Funktionäre beträgt zwei Jahre. Am 06. 
Dezember fi ndet eine Kreisdelegiertenver-
sammlung statt - hier wird ein neuer Kreis-

Und schon wieder neigt sich ein Jahr sei-
nem Ende zu.

Ein anstrengender Wahlkampf liegt hin-
ter uns und wie sagt man / frau so schön: 
„Nach der Wahl ist vor der Wahl“. 2014 fol-
gen die Wahlen zum Europaparlament und 
zur Bezirksversammlung - für uns Billsted-
ter mit 2 Wahlkreisen eine große Heraus-
forderung. 

2015 sind dann bereits die Wahlen zur Ham-
burgischen Bürgerschaft. Mit einem Dank 
für Euren Einsatz, Unterstützung und Hil-
fe verbinde ich die Bitte und den Wunsch, 
dass Ihr auch die nächsten 2 Jahre nicht lo-
cker lasst mit Eurem Einsatz für unsere Zie-
le. Wir brauchen jede helfende Hand!

LIEBE 
GENOSSINNEN
UND GENOSSEN

Bald ist Weihnacht, wie freu ich mich drauf,

da putzt die Mutter ein Bäumchen schön auf,

es glänzen die Äpfel, es funkeln die Stern,

wie hab´n wir doch alle das Weihnachtsfest 

gern. - Volksgut 

Allen, die nicht an unserer Weihnachtfeier 
teilnehmen können, wünschen wir auf die-
sem Wege bereits heute eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit und für das 
Jahr 2014 alles Gute, Gesundheit und Zu-
friedenheit. Mögen alle Eure Wünsche und 
Träume in Erfüllung gehen.

Eure Hildegard 

Hildegard Jürgens | Distriktsvorsitzende
und Bürgerschaftsabgeordnete

vorstand gewählt. Für diesen haben wir auf 
unserer Distriktsversammlung als Billsted-
ter Mitglieder Kerstin Gröhn, Martina Ha-
mester, Philipp-Sebastian Kühn und Frank 
Ramlow einstimmig nominiert. 

In den kommenden Wochen werden auf 
den verschiedenen politischen Ebenen die 
Kandidaturen für die Wahl zur Bezirksver-
sammlung besprochen. Als Billstedter sind 
wir mit zwei Wahlkreisen stark aufgestellt 
- unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
haben wir nominiert. Weiteres dazu dann 
in der nächsten Ausgabe.

WEIHNACHTSFEIER AM 01. DEZ 
Der Distriktsvorstand lädt euch ganz herzlich zu unserer Weihnachtsfeier ein. 
Wir freuen uns, wenn viele von euch mit uns gemeinsam gemütlich brunchen. 
Kommt alle vorbei - weitere Infos auf Seite 3.  

WEIHNACHTSFEIER DER SPD BILLSTEDT
SONNTAG - 01. DEZEMBER 2013 - 11 UHR  
SENIORENTREFF MÖLLNER LANDSTRASSE 142

SPD Billstedt hat gewählt
Am 12. November hat die Distrikstversammlung den neuen 

Vorstand sowie Kreis- und Landesdelegierte bestimmt.

von Sebastian Jonscher | Distriktsvorstand
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BESITZERINNEN: 

Der Distriktsvorstand trifft die politischen 
und die organisatorischen Entscheidungen 
zwischen den Distriktversammlungen, die 
das höchste beschlussfassende Gremium 
unseres Distriktes sind. Der Vorstand ver-
tritt die SPD Billstedt innerparteilich und 
extern nach Außen und ist die politische 
Schnittstelle zwischen den Mitgliedern, der 
Bezirks- und Bürgerschaftsfraktion, dem 
Regionalausschuss sowie weiteren Gremi-
en innerhalb und außerhalb der Partei. 

Für diesen Vorstand haben wir uns ent-
schieden, zwei stellvertretende Vorsitzende 
zu wählen, da es genau jene Schnittstellen-
funktion ist, die bei den kommenden Be-
zirks- und Bürgerschaftswahlkämpfen für 
uns intensiv und wichtig sein wird. Unser 

Vorstand tagt zumeist einmal im Monat 
(der Termin steht dann im MitteInfo) und 
im Regelfall mitgliederöffentlich. Das be-
deutet, dass jede und jeder von euch gern 
vorbeikommen darf - aus Interesse oder 
auch mit einem konkreten Anliegen.

Sehr wichtig für unseren Distrikt ist auch 
die Funktion der Distriktskassiererin. Unse-
re Genossin Karin Naeve ist erneut hierzu 
gewählt worden. Als RevisorInnen wurden 
Klaus Gröhn und Irmgard Richter gewählt 
- sie kontrollieren die Kassengeschäfte des 
Distriktsvorstands, gehören diesem daher 
auch nicht an. 

Der Vorstand wird schließlich durch fünf-
zehn Beisitzerinnen und Beisitzer komplet-

tiert. Auf seiner konstituierenden Sitzung 
wird der neue Distriktsvorstand zudem Auf-
gaben und Themengebiete benennen, für 
die dann einzelne Beisitzer zuständig sein 
werden. Unabhängig davon ist natürlich je-
des Mitglied herzlich dazu eingeladen, sich 
mit Engagement und Ideen, aber auch mit 
Rat und Kritik, in die Arbeit des Distriktes 
einzubringen.

Julia Barth, Inge Blötz, Martina Hamester,
Sebastian Jonscher, Malte Kamph, 
Mehtap Kaplan-Gökce, Renate Mittelstedt-
Fischer, Philipp Möller, Frank Ramlow, 
Marta Sarosi, Marlit Sönnichsen, 
Louise Springer, Timo Stiriz, Tuncay Tüysüz, 
Thaddäus Zoltkowski. 

... ist erneut zur Distriktsvorsitzenden 
gewählt worden. Sie ist zudem Bürger-
schaftsabgeordnete und Vorsitzende 
des Regionalausschusses.

T | (040) 81 99 60 56
T | 0170 905 15 57
E | hildegard.juergens@hamburg.de

HILDEGARD JÜRGENS  
... ist erneut stellvertretender Distrikts-
vorsitzender der SPD Billstedt. Auch er 
ist Bürgerschaftsabgeordneter.

T | (040) 81 99 60 56
T | 0160 94 73 60 64
E | post@kuehn-spd.de

PHILIPP-SEBASTIAN KÜHN  

Distriktsvorstand

... ist erstmalig zur stellvertretenden 
Distriktsvorsitzenden gewählt worden. 
Sie ist stellvertretende SPD-Fraktions-
chefin in der Bezirksversammlung.

T | 0176 246 047 89
E | kerstin.groehn@web.de

KERSTIN GRÖHN  

Nikolaus-Stand
Mindestens einmal im Monat vertei-
len wir auf dem Billstedter Wochen-
markt aktuelles Informationsmaterial 
der SPD - das ist immer auch eine gute 
Gelegenheit, mit den Billstedterinnen 
und Billstedtern ins Gespräch zu kom-
men. Anlässlich der Vorweihnachtszeit 
versüßen wir unsere Flyer mit Scho-
koladenweihnachtsmännern. Kommt 
vorbei und helft uns dabei - wir freuen 
uns auf euch!

Freitag, 06. Dezember, 13- 15 Uhr
Fußgängerzone Möllner Landstraße

Hamburg - Stadt mit Courage
von Philipp-Sebastian Kühn | MdHB | Distriktsvorstand

Als wichtigen Meilenstein im Kampf gegen 
Rechtsextremismus haben Bürgerschaft 
und Senat ein neues Landesprogramm 
aufgelegt. Die Auseinandersetzung mit 
menschenfeindlichen Einstellungen, sei es 
gegen Asylbewerber und Obdachlose oder 
gegen Juden, Sinti und Roma, Muslime oder 
Homosexuelle ist eine dauernde Aufgabe. 
Nach einer erneuten Aufstockung stehen 
nun insgesamt 500.000 Euro zur Verfü-
gung. Ziel ist der Aufbau eines umfassen-
den Programms für die freie Förderung von 
kleineren Projekten. Anknüpfend an das ge-

sellschaftliche Bündnis „Hamburg bekennt 
Farbe“ aus dem vergangenen Jahr wurde 
in einem breiten Beteiligungsprozess das 
Hamburger Landesprogramm zur Förde-
rung demokratischer Kultur, Vorbeugung 
und Bekämpfung von Rechtsextremismus 
„Hamburg - Stadt mit Courage“ entwickelt. 
Durch stetige Kooperation sollen die Kräfte 
gegen Rechts gestärkt und sicher gestellt 
werden, dass Rechtsextremisten in Ham-
burg keinen weiteren Raum bekommen. In 
den Stadtteilen kann mit den neuen Mit-
teln gezielt und lokal gearbeitet werden. 
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Hamburg Wasser plant in der Manshardt-
straße, gegenüber von Café Hornbach, 
eine Regenwasserbehandlungsanlage zu 
bauen. Ziel ist es, den Jenfelder Bach von 
Schadstoffen zu entlasten, denn das Nie-
derschlagswasser fließt ungereinigt in den 
Bach. Grundlage für die Maßnahme ist der 
Abwasserbeseitigungsplan der Stadt Ham-
burg aus dem Jahr 2000. Dieser sieht den 
Bau von zehn Regenwasserbehandlungs-
anlagen in Hamburg, davon zwei in Ham-
burg-Mitte, vor. 

Die geplante Anlage hat eine Größe von 
280 x 78 Metern und soll parallel zur Fried-
hofsgrenze und dem Wanderweg gebaut 
werden. Dazu müssen 190 Bäume (Stamm-
durchmesser ab 20 cm) gefällt werden. Die 
Baukosten betragen 1,5 Mio. Euro und die 
Baumaßnahmen sollten, mit den Fällen der 
Bäume, bereits in diesem Herbst beginnen. 
Nachdem uns im Umweltausschuss dieses 
Projekt vorgestellt wurde, konnte ich mit 
meinem Antrag erreichen, dass das Bauvor-
haben vorerst gestoppt wird und in diesem 
Jahr keine Bäume gefällt werden. Gleich-
zeitig habe ich eine Ersatzfläche, etwa 1,5 

Geplante Regenwasser-
behandlungsanlage in Billstedt Nord 
von Frank Ramlow | Bezirksabgeordneter | Distriktsvorstand

Kilometer flussaufwärts, direkt an der Au-
tobahn A24, Auffahrt Jenfeld, vorgeschla-
gen. Dort gibt es eine große, möglicherwei-
se nutzbare Freifläche. 

Das Fachamt Management des öffentli-
chen Raumes und Hamburg Wasser sind 
nun aufgefordert, das Projekt nachzubes-
sern und die vorgeschlagene Ersatzfläche 
zu prüfen. Wir erwarten im kommenden 
Januar eine Stellungnahme von Hamburg 
Wasser dazu. 

Kreisdelegierte
Auf unserer Distriktsversammlung 
haben wir auch unsere 11 Delegierten 
und 4 Ersatzdelegierten für die Kreis-
delegiertenversammlung (KDV) der 
SPD Hamburg-Mitte gewählt. Deren 
Amtszeit beträgt 2 Jahre. Die KDV tagt 
zumeist zweimal im Jahr. Sie wählt 
den Kreisvorstand und trifft politische 
und personelle Entscheidungen für 
den Kreisverband.  

Inge Blötz
Kerstin Gröhn
Martina Hamester
Sebastian Jonscher
Hildegard Jürgens
Dieter Kauczor
Philipp-Sebastian Kühn
Frank Ramlow
Louise Springer
Timo Stiriz
Thaddäus Zoltkowski

ERSATZDELEGIERTE
Ufuk Gökce
Philipp Möller
Marta Sarosi
Torsten Hönisch

Landesdelegierte
Ebenfalls für zwei Jahre haben wir auf 
unserer Distriktsversammlung unsere 
9 Delegierten und 4 Ersatzdelegierten 
für den Landesparteitag gewählt. Ana-
log zur KDV werden hier die Entschei-
dungen für die Landesebene gefällt.

Martina Hamester
Sebastian Jonscher
Hildegard Jürgens
Dieter Kauczor
Philipp-Sebastian Kühn
Yaw Owusu-Donkor
Louise Springer
Frank Ramlow
Thaddäus Zoltkowski

ERSATZDELEGIERTE
Torsten Hönisch
Mehtap Kaplan-Gökce
Philipp Möller
Marta Sarosi

Frank Ramlow berichtet aus der BV

Weihnachten mit Präsidentin
Billstedter Weihnachtsbrunch am 01. Dezember 2013 - 11 Uhr
Seniorentreff Möllner Landstraße 142 (U Merkenstraße)

Zu unserem traditionellen Weihnachts-
brunch laden wir euch ganz herzlich ein: 
Wir freuen uns, dass die Bürgerschaftsprä-
sidentin und Distriktsvorsitzende von Ro-
thenburgsort, Carola Veit, unser Ehrengast 
sein wird. Sie wird uns den einen oder an-
deren Einblick in ihre Tätigkeit als Präsiden-
tin geben. Gemeinsam wollen wir auf ein 
politisch bewegtes Jahr zurückblicken. Und 
natürlich wollen wir auch einen Ausblick 
auf das Jahr 2014 werfen. 

Auch die Ehrung unserer Parteijubilare 
wollen wir traditionell auf unserer gemüt-
lichen Weihnachtsfeier vornehmen. Insbe-
sondere unsere Jubilare sind daher herzlich 
eingeladen.

Damit unser Brunch auch wieder eine le-
ckere und abwechslungsreiche Angelegen-

heit wird, freuen wir uns über viele selbst-
gemachte Köstlichkeiten, die die Mitglieder 
mitbringen. Wer also etwas beisteuern 
möchte, kann das sehr gerne tun. Kommt 
alle vorbei - wir freuen uns auf euch! Der 
Brunch dauert ca. zwei Stunden. 
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Bilanz: Verkehr
Themenbereich Verkehr 
in der Wahlperiode
von Kerstin Gröhn | MdBV

Bevor es nächstes Jahr in den ersten BV-
Wahlkampf geht, haben eure jetzigen Ab-
geordneten gemeinsam mit dem Distrikt 
eine erste Bilanz der vergangenen Wahlpe-
riode gezogen und einige Schwerpunktthe-
men für die nächste Legislatur gefunden. 
Ein nicht zu unterschätzendes Thema ist 
der Straßenverkehr, der so oft Emotionen 
hochkochen lässt. 

Vor allem der ruhende Verkehr könnte eine 
der Herausforderungen für die nächsten 
Jahre werden:

Einige Probleme bescheren uns die über-
lasteten Park and Ride-Anlagen. Park and 
Ride ist wichtig und förderungswürdig – für 
Billstedt aber auch zum Problem geworden. 
Wir benötigen eine Aufstockung der Park 
and Ride Kapazitäten und neue Konzepte 
für den ruhenden Verkehr, um die Wohnge-
biete zu entlasten. 

Zu überdenken gilt es auch den Parkplatz 
an der Reclamstraße, der mitten im Her-
zen des Stadtteils liegt und nie einen frei-
en Parkplatz bietet, wenn man schnell mal 
einen sucht. Wir wollen prüfen, ob er in 
seiner jetzigen Form erhalten bleiben soll, 
oder ob die Fläche zumindest teilweise 
anders genutzt und im Übrigen durch Par-
kraumbewirtschaftung von Dauerparkern 
freigehalten werden kann. 

Auch weitere Flächen in Billstedt (z. B. hin-
ter dem Panorama) sollten gegebenenfalls 
mit Parkuhren ausgestattet werden. Ins-
gesamt wollen wir ein Gesamtkonzept für 
Billstedt verfolgen. 

Am Mittwoch, den 06. No-
vember 2013, war es soweit: 
unsere Distriktsvorsitzende 
und Bürgerschaftsabge-
ordnete Hildegard Jürgens 
konnte das erste offizielle 
Pfandrohr Deutschlands auf 
dem Billstedter Marktplatz, 
direkt vor dem Restaurant 
„Schweinske“, aufhängen.

Die Idee dabei ist, dass 
Pfandflaschen ins Rohr ge-
tan werden können, um den 
Pfandsammlern das Suchen 
in den Mülleimern zu erspa-
ren. Außerdem wird so auch 
die anfallende Menge an 
Abfall reduziert, da ja nicht 

Pfand gehört daneben 
Und in Billstedt ab November jetzt auch ganz offiziell
von Timo Stiriz | Distriktsvorstand

immer alle Pfandflaschen aus dem Müll ge-
sammelt werden können.

Dabei ist natürlich ein Pfandrohr noch lan-
ge nicht die Lösung. Vielmehr geht es um 
ein Pilotprojekt, bei dem sich insbesondere 
das Bezirksamt von den Vorteilen des Sys-
tems überzeugen kann, um anschließend 
eine größere Anzahl von Rohren zu geneh-
migen. Besonders interessiert an der Aktion 
war auch Mathias Gößling (Bild rechts) von 
der Kampagne „Pfand gehört daneben“, 
der dafür extra aus Münster nach Hamburg 
kam. In anderen Städten und Gemeinden 
seien zwar schon verschiedene Versuche 
unternommen worden, ein solches Pfand-
system offiziell aufhängen zu dürfen, je-
doch sind die bisherigen Versuche geschei-
tert. Ein erfolgreiches Pilotprojekt hier bei 
uns könnte also auch die Behörden anderer 
Städte überzeugen, ein eigenes Projekt zu 

versuchen. Die bisherigen in Hamburg an-
gebrachten Systeme, wie z.B. die Pfandkis-
te, sind nämlich nur geduldet, ihre Zukunft 
damit ungewiss. Von einem Erfolg des Ver-
suchs mit dem Pfandrohr hängt also eine 
Menge ab und die Arbeit ist noch lange 
nicht getan. Zum einen muss den Bürgern 
das neue System erklärt, zum anderen auch 
aufgepasst werden, dass das Rohr nicht 
zweckentfremdet, oder sogar zerstört wird. 
Bitte helft uns dabei:

Das Pfandrohr ist beschädigt? Es ist nicht 
mehr richtig befestigt? Liegt Müll im Rohr, 
oder Glasscherben darunter? Gebt uns bitte 
unbedingt im SPD Wahlkreisbüro Billstedt 
telefonisch unter 040 - 81 99 60 56 oder per 
E-Mail an kontakt@hildegard-juergens.de 
Bescheid, damit wir es sofort beheben kön-
nen. Vielen Dank!

pfand-gehoert-daneben.de 

Kerstin Gröhn | Stv. Bezirksfraktionsvorsitzende


